
Wenn alle Türen geschlossen und
die Fenster verdunkelt sind, darfst du
nicht glauben, allein zu sein.
Denn Gott ist bei dir und dein Schutz-
Engel. Und weshalb sollten sie Licht 
brauchen, um zu sehen, was du tust?

			   Epiktet
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Verehrte Eltern,
liebe Schülerinnen und Schüler,
der morgendliche Nebel, der sicher seinen ganz ei-
genen Reiz hat, erinnert uns in diesen Tagen nach 
dem schönen Herbst daran, dass wir schon weit im 
Jahreslauf vorangeschritten sind.
Auch das Schuljahr hat uns sehr schnell in seine 
täglichen Anforderungen und die damit verbun-
dene Dynamik genommen.
Der Elternbeirat führt mit dem neuen Vorsitzen-
den, Herrn Andreas Sinning, seine konstruktive Ar-
beit für die uns anvertraute Jugend in gewohnter 
Art und Weise weiter, die Eltern unterstützen die 
Schule materiell und ideell großzügig, Herr Mar-
kus Binzenhöfer hat sich konsequent in seine neue 
Aufgabe als Ständiger Stellvertreter des Schullei-
ters eingearbeitet und hält nicht nur unsere neue 
digitale Errungenschaft stets aktuell, sondern gibt 
verschiedene Impulse für die Ausgestaltung un-
serer Schule und bringt sich mit neuen Ideen in die 
Schulentwicklung ein.
Neben ihm, der bereits 10 Jahre an unserer Schule 
wirkt, durften wir am Felicitasfest eine Reihe von 
Kollegen für 25 Dienstjahre ehren. Die Beständig-
keit und enge Zusammenarbeit des Kollegiums 
ermöglicht auch in diesem Jahr manche pädago-
gische Weiterentwicklung. Die Projekttage nach 
den Herbstferien brachten sehr viel Dynamik und 
Vielfalt zum Leuchten. Schön, dass sich dabei – sei 
es bei der Grundfrage Ernährung und Lernen für 
die 5. Jahrgangsstufe oder bei der Karriere Info für 
die Oberstufe – so viele Eltern stark eingebracht 
haben. Manche Eltern ließen uns wissen, dass sie 
erstaunt seien, welche „Fäden“ so in der Schule zu-
sammenliefen. Unsere Schülerzeitung „Peer“ war 
wieder – sowohl auf unterfränkischer wie auf baye-



rischer Ebene - sehr erfolgreich, das P-Seminar Tat-
funk wurde mit dem Hörspiel „gefangen im Netz“ 
bundesweit mit dem 2. Platz ausgezeichnet, die Ak-
tiven im Sport und der Musik machten in ihren Dis-
ziplinen auf sich und ihre Schule aufmerksam. Für 
allen Einsatz, manches Durchhalte- und Stehver-
mögen sagen wir vielen herzlichen Dank. Die Reihe 
könnte noch fortgeführt werden. Erfreulich, dass 
unsere Internetseite sehr aktuell gestaltet wird. Sie 
lädt sicher ab und zu zum „Besuch“ ein.
Die vielen Aktivitäten und die gängigen schulischen 
Abläufe fordern von allen am Schulleben Beteili-
gten sehr viel. So darf ich der ganzen Schulfamilie 
ein herzliches „Danke“ für allen Einsatz sagen und 
hoffen, dass die Tage des Advent ein wenig zum 
„Atem holen“ verhelfen.
Wir erleben aber nicht nur in der Schule eine sehr 
bewegte Zeit. Manche „Krisen-Berichte“ mag man 
gar nicht mehr sehen und hören. Es bleibt die Fra-
ge, was unserer Zeit in diesem Hin und Her gut tut. 
Es bedarf einer adventlichen Haltung, einem Wa-
chen über das Heute hinaus, einem Hoffen darauf, 
dass aus den Fragmenten des täglichen Lebens ein 
Ganzes werden kann. Die Verheißung dazu ist uns 
gegeben und geschenkt…
So möchte ich Ihnen und Ihren Familien eine er-
füllte Zeit um die Advents- und Weihnachtstage 
wünschen und für das Neue Jahr Gottes reichen 
Segen verbunden mit Gesundheit, Zufriedenheit 
und Lebensfreude erhoffen.
Ihr
Robert Scheller

Informationen des Sekretariats u. der Verwaltung

Handy usw. 
Wie wiederholt schon mitgeteilt, stören einge-
schaltete Handys oder sonstige elektronische Ge-
räte bisweilen den Unterricht und sind daher sei-
tens des Kultusministeriums im Unterricht nicht 
erlaubt. Störende Handys werden von der Schule 
eingezogen und jeweils erst zu Beginn der nächsten 
anstehenden Ferien wieder zurückgegeben. 
Bitte besprechen Sie die Problematik wieder ein-
mal mit Ihren Kindern.  

Schülerbeförderung
Aktuelle Fahrplanauskünfte erhalten Sie nur unter 
http://www.vvm-info.de/vvm/index.html 

Benediktslauf
Die Spendenbereitschaft zum Benediktslauf am 
21.09.2011 war überwältigend. Wir haben ein Er-
gebnis von über 22.000,00 € erzielt, das der För-
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derung von sozialen und medizinischen Hilfspro-
jekten in Kenia und Tansania zugute kommt. 
Herzlichen Dank an alle Spender! 

Weihnachtsferien
Am Donnerstag, 22.12.2011, findet der Unterricht, 
Tagesheim und Instrumentalunterricht noch regu-
lär bis einschließlich 16.20 Uhr nach Stundenplan 
statt. Die Busse fahren wie gewohnt. 
Der Freitag, 23.12.2011, ist am Egbert-Gymnasi-
um unterrichtsfrei. Die Weihnachtsferien enden 
am 08.01.2012. Der erste Schultag ist Montag, 
09.01.2012. 

Schulsamstag
Zur Erinnerung: am Samstag, 14.01.2012, findet 
Unterricht für die Klassen 5 bis 12 statt von 8.15 
bis 13.00 Uhr. Es fahren keine Busse. Bitte die Be-
förderung nach Möglichkeit in Fahrgemeinschaften 
vornehmen. 

Studientage 
Am 13./14. 01.2012 finden wieder die Studientage 
statt, wobei die Schülerinnen und Schüler der Q12 
ihre Arbeiten aus den W-Seminaren präsentieren. 
Die Q11ler wie die Q12ler können sich nach vor-
gegebenem Modus in die jeweilige Zuhörergruppe 
einwählen.

Tag der offenen Tür
Der „Tag der offenen Tür“ zum Kennen lernen 
unserer Schule findet statt am Sonntag, den 
04.03.2012, von 14.00 – 17.00 Uhr.
Bitte geben Sie diesen Termin an interessierte Be-
kannte und Verwandte weiter. Vielen Dank.

Anmeldung von Geschwistern
Einschreibetermin für das Schuljahr 2012/2013
Der Termin für die Neuanmeldungen für die Auf-
nahme in die Jahrgangsstufe 5 unseres Gymnasi-
ums ist auf Montag, den 07.05.2012, festgelegt.
Die Schülerinnen und Schüler aus Schwarzach und 
die Geschwisterkinder werden bevorzugt aufge-
nommen. Hier bitten wir, das Personalblatt zusam-
men mit den Aufnahmeunterlagen bereits vor dem 
Einschreibetermin im Sekretariat abzugeben. Zur 
Aufnahme benötigen wir das Übertrittszeugnis, 
Kopie der Geburtsurkunde, ein Passbild und evtl. 
den Sorgerechtsbeschluss. 
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Schulgeldbestätigung, Schülerkontoauszug
Die Schulgeldbestätigungen für September bis De-
zember 2011 und die Schülerkontoauszüge für das 
4. Quartal 2011 werden im Januar/Februar 2012 an 
die Schülerinnen und Schüler verteilt. 

Terminplan für das zweite Schulhalbjahr
Der Terminplan für das zweite Schulhalbjahr von 
März bis Juli 2012 wird voraussichtlich im Februar 
mit dem Zwischenzeugnis verteilt. 

Finanzen – Zur Erinnerung
Wie bereits in der letzten Info-Post mitgeteilt, wird 
der jährliche freiwillige MSK-Beitrag im Dezember 
vom Schülerkonto abgebucht. 
Im Monat Januar wird das Papiergeld (siehe letzte 
InfoPost) dem Schülerkonto belastet. 

Winterdienst
Bei Glatteis und Schneefall werden die Wege zur 
Schule in Pfaden entsprechend gestreut und ge-
räumt.

Fahrräder
Die „dunkle Zeit“ des Jahres hat begonnen. Die 
Schulleitung weist darauf hin, dass nur Fahrräder 
mit einem funktionierenden Licht zur Fahrt in die 
Schule benutzt werden dürfen. 

Verhalten bei extremen Wetterverhältnissen
Aufgrund von extrem winterlichen Wetterverhält-
nissen kann es in unserem Landkreis auch beim 
Busverkehr zu Behinderungen in der Schülerbeför-
derung kommen. Das Landratsamt Kitzingen gibt 
dazu Hinweise an Schüler und Eltern, um manche 
Unklarheiten in diesen Fällen im Voraus auszu-
schließen. 
Bitte vergleichen Sie hierzu den Text auf unserer 
Homepage www.egbert-gymnasium.de

Auslandsaufenthalt / Gutachten
- 	Schülerinnen und Schüler des achtjährigen Gym-

nasiums können in der Jahrgangsstufe 10 eine 
Schule im Ausland besuchen und anschließend 
auf Probe in die Jahrgangsstufe 11 vorrücken, 
wenn ihr schulischer Einsatz eine solche Ent-
scheidung ermöglicht. Mit Bestehen dieser Pro-
bezeit wird auch der Mittlere Schulabschluss er-
worben.

- 	Wer sich einen Auslandsaufenthalt in Jahrgangs-
stufe 10 noch nicht zutraut bzw. das Risiko nicht 
eingehen will, ggf. die Probezeit in Jahrgangsstu-
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fe 11 nicht zu bestehen, kann das Auslandsjahr 
auch von vornherein in der Jahrgangsstufe 11 
einplanen. In diesem Fall muss die Jahrgangsstu-
fe 11 nach der Rückkehr aus dem Ausland jedoch 
wiederholt werden, da die Jahrgangsstufen 11 
und 12 eine geschlossene Qualifikationsphase 
darstellen. In dieser wird bereits ein Teil der im 
Abiturzeugnis ausgewiesenen Leistungen er-
bracht. Sie muss daher vollständig durchlaufen 
werden. 

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, 
dass die geforderten Gutachten von den Schülern 
nur im Sekretariat beantragt werden können und 
diese dann in Zusammenarbeit mit dem zuständi-
gen Fachlehrer erstellt werden. 

Schülersprecher im Schuljahr 2011/2012
Larissa Weippert, Q12
Franziska Winzig, Q12
Alyssia Otto, Kl. 10d

Elternbeirat 
Der Elternbeirat für das Schuljahr 2011/2012 
setzt sich wie folgt zusammen:
Andreas Sinning	 1. Vorsitzender
Andrea Bätz	 2. Vorsitzende	
Ulrike von Bechtolsheim
Gudrun Berndt
Stephan Dinkel
Birgit Donaldson
Dieter Kerzdörfer
Anne Löber-Schubert 
Albert Schweiger
Stefan Teske 
Elena Wagner
Susanne Zang		

Verschiedenes/Termine - Bitte beachten!

Monatsgottesdienst
Herzliche Einladung zu unserem Monatsgottes-
dienst am Sonntag, den 04.12.2011, 18.00 Uhr in 
der Kirche Dimbach.

Die musischen Schüler der  Klassen 8c/d 
laden herzlich ein:

„Folge dem Stern“ 

Musik und Text in der Pause
an allen Schultagen im Advent 

 in der Kapelle
 

Kommet zuhauf!
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Roratemessen
finden in der Adventszeit jeweils am Freitag um 
7.15 Uhr in der Kapelle statt.
Herzliche Einladung dazu an alle SchülerInnen und 
Eltern. 

Waldweihnacht 2011
Die traditionelle Waldweihnacht führt die Teilneh-
mer in diesem Jahr am 3.Advent (11.12.2011) wie-
der von Dimbach aus nach Münsterschwarzach, wo 
in der Kapelle des Gymnasiums die abschließende 
Station gefeiert wird. Verantwortlich für die Durch-
führung ist in diesem Schuljahr Peter Olschina mit 
den Klassen 5a und 5d. Die Abschlussstation (ge-
gen 19.00 Uhr) wird unter der Leitung von Rupert 
Neugebauer von Schülerinnen und Schüler des 
musischen Zweiges aus den 8.Klassen gestaltet. 
Anschließend besteht die Möglichkeit bei Punsch 
und Stollen gemütlich den Abend ausklingen zu 
lassen.
Eingeladen sind alle Eltern und Schüler, Verwandte 
und Freunde, die in der hektischen Vorweihnachts-
zeit einen Moment der Ruhe und Besinnung su-
chen.
Treffpunkt und erste Station ist am Sonntag, 
11.12.2011, in der Kirche zu Dimbach um 17.30 
Uhr.

„Nights of fear – Wie viel Monster steckt in dir?“
Nach eineinhalb Jahren gemeinsamer Arbeit ist 
es nun soweit: Die Theatergruppe der Mittel- und 

Oberstufe unter der Leitung von Peter Olschina 
präsentiert Anfang Dezember 2011 das Theater-
stück „Nights of fear – Wie viel Monster steckt in 
dir?“ nach Motiven des Romans „Dr. Jekyll und Mr. 
Hyde“ von R.L. Stephenson. Dazu wird die Bühne 
in der Aula des Gymnasiums die Straßen Londons 
sowie das Laboratorium von Dr.Jekyll beherbergen. 
Die bekannte Handlung: Die Experimente des be-
rühmt-berüchtigten Doktor Jekyll führen ihn an 
den Rand des Erlaubten und Machbaren. Er entwi-
ckelt eine Substanz, die sein zweites Ich zu einem 
realen Leben, Mr. Hyde, erweckt; schon nach kur-
zer Zeit kann er dessen Auftreten nicht mehr steu-
ern und Mr. Hyde zieht nachts durch die Straßen 
Londons und treibt dort sein Unwesen. Seine bei-
den Freunde Utterson und Lanyon wollen Jekyll 
helfen, aber der verschließt sich den gut gemein-
ten Ratschlägen und isoliert sich immer mehr. Auch 
von der Fachwelt zieht er sich enttäuscht zurück, 

Die Aufführungen sind am 
Donnerstag, den 01.Dezember und am 
Freitag, den 02.Dezember, 
jeweils um 19.30 Uhr 
in der Aula des Egbert-Gymnasiums. 
Der Eintritt ist frei. 
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da diese seinem Vortrag über die Befreiung des 
Geistes aus dem Gefängnis des Körpers und der 
Moral keinen Beifall zollte.
Die „neuen“ Figuren: Um den Zuschauer im Unge-
wissen darüber zu lassen, wer denn nun letztend-
lich für die Morde in London verantwortlich ist und 
wer damit seine „böse Seite“ auslebt, hat die Ge-
schichte auch Züge einer Kriminalgeschichte erhal-
ten; so wurden die beiden Angestellten von Jekyll 
und Utterson, Peter und Sophie, zu Hobby-Krimina-
listen umgestaltet, die sich auf die Suche nach den 
unheimlichen Mördern in den nächtlichen Straßen 
Londons machen.
Die neue „Rahmen“-Handlung: Elf Security-Leute 
umrahmen mit ihren Auftritten im Bestreben für Si-
cherheit zu sorgen die Handlung. Diesen in unserer 
heutigen Gesellschaft sehr hoch anzusetzenden 
Wert versuchen sie durch Schüren von Angst, ag-
gressivem Auftreten und einer gleichgültigen, da 
„wert“losen Haltung zu garantieren. Immer wieder 
muss dies aber misslingen, da die Abhängigkeit von 
der öffentlich tolerierten und allgemein geltenden 
Prämisse des Alles-ist-dem-Menschen-Erlaubt die-
sem entgegen steht. In diesem Licht erscheint die 
Geschichte von Jekyll und seinem Alter-Ego Hyde 
heutzutage aktueller denn je.
Es spielen: 
Nicole von der Tann, Caroline Roye, Miriam Kirch, 
Calvin Rüth, Maximilian Zang, Annika Zürlein, Lukas 
Röber, Melanie Michel, Jenny Pokorny, Sandra Feil, 
Sophia Staudt, Ludwig Uhde – Hanna Dvorak, So-
phia Engel, Miriam Frese, Dustin Hofmann, Vikto-
ria Knaup, Johanna Popp, Ilona Rappert, Ferdinand 
Rützel, Verena Stegmaier, Felicitas Trost, Laura Ull-
mann
Spielleitung: 	 Peter Olschina
Lichtregie: 	 Michael Aust
Choreographie und
Einstudierung der Tänze: 	 Jenny Pokorny
Pausenverkauf: 	 Ensemble Theater K

Konzert für Kenner
Streichquartette von Beethoven und Schönberg  
Wir laden Sie herzlich ein zu einem außergewöhn-
lichen Konzert mit den Stimmführern der Würz-
burger Philharmoniker und der Sopranistin Karen 
Leiber. Es erklingen Streichquartette von Beetho-
ven und Schönberg.
Obwohl die Werke zu ihrer Zeit auf Unverständnis 
stießen, zählen sie aus heutiger Sicht zu zentralen 
Stücken der Kammermusik und markieren einen 
Wendepunkt in der Musikgeschichte. 
Beethoven führt mit seinem Streichquartett op. 59 
Nr. 2 den Hörer in virtuose, komplexe aber eben 
auch fremde, ungeahnte Bereiche.  
Mit Schönbergs Streichquartett op. 10  gelingt der 
„Sprung“ von der tonaler zur atonaler Musik, von 
der Bodenhaftung in die Schwerelosigkeit. 
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Ort:	 Kapelle des Gymnasiums
Zeit:	 13.12.2011 um 19.30 Uhr
Eintritt: 	 5 €  

Bundesjugendspiele
im Gerätturnen werden wie folgt jeweils von der 1. 
bis zur 6. Stunde durchgeführt:
am 12.12.2011 für die Mädchen 
am 16.12.2011 für die Jungen 
Die Einteilung erfolgt nach Jahrgangsstufen. 

Vorweihnachtliche Termine im Tagesheim
Di., 06.12.2011 	 Nikolausfeier für die 5.-Klässer
Fr., 09.12.2011	 Fahrt der 6.-Klässer nach 
		  Würzburg mit Stadtführung
Do., 22.12.2011	 Weihnachtsaktion mit B. Klinkel 	

	 und P. Rhabanus OSB (5./6. Jgst.)
Do., 22.12.2011	 Aktionen im Mittelstufentagesh.

Schülerbücherei im Tagesheim
Die Schülerbücherei ist mit der neuen Ausstattung 
in den vergangenen Monaten zu einem Magneten 
für Lesefreudige geworden.  Zu danken ist allen, die 
dabei mitgeholfen haben, besonders dem Tages-
heimteam und Frau M. Olschina für ihre Tätigkeit 
als Bibliothekarin. Die Schülerbücherei steht in der 
Mittagszeit allen Schülerinnen und Schülern der 
Schule offen. Herzliche Einladung an alle!

Ausstattung der Klassenzimmer mit Büchern
Alle Klassenzimmer erhalten zum Nikolaustag eine 
kleine Klassenbücherei mit wichtigen Standardwer-
ken und Nachschlagewerken z.B. Wörterbüchern, 
Grammatiken passend zum Unterricht. Nachdem 
die Klassenzimmer immer häufiger zu Lerninseln, 
auch am Nachmittag, werden, können nun die 
Schülerinnen und Schüler schnell an Informatio-
nen gelangen, die sie beim selbstständigen Lernen 
brauchen. Schülerinnen und Schüler eines P-Semi-
nars haben dankenswerter Weise die Bücherkisten 
gestaltet und tragen sie in die Klassen. Die Bücher 
bleiben natürlich Eigentum der Schule! Bitte geht 
sorgsam mit den Bücherkisten um! Es geht um Euer 
Lernen!

Abschlusskonzert der Q12
Die Q12 lädt ganz herzlich zu ihrem Abi-Konzert am 
Donnerstag, den 09.02.2012, um 19.00 Uhr in die 
Aula ein.
Auf dem Programm steht ein Kampf zwischen Gut 
und Böse, der durch Musik ausgetragen wird. Will-
kommen sind alle, die sich für die musikalische und 
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schauspielerische Seite des diesjährigen Abitur-
jahrgangs interessieren. 

Das Theater K präsentiert zur Saison 2012: 
„Abgekocht und Ausgespeckt“ 
Stellt euch vor, ein Kätzchen, das freudig mit einem 
Wollknäuel spielt… Könnt ihr euch das vorstellen? 
Gut, dann könnt ihr euch sicher auch vorstellen, 
wie es der Katze ergeht, wenn sie plötzlich herren-
los mitten auf den Straßen einer heruntergekom-
menen Stadt landet.
Stellt euch das bloß einmal vor. Oder besser: Stellt 
es euch lieber nicht vor.
Warum ich euch dann so erschrecke? 
Nun, so ist nun mal der Anfang der Geschichte, die 
wir Euch in der Saison 2012 erzählen wollen. Und 
natürlich gibt es darin neben der hungrigen Katze 
nicht nur einen fiesen Bösewicht, sondern natür-
lich auch eine packende Wendung. Bevor aber am 
Ende alles gut ausgeht, glaubt mir, da begegnet ihr 
noch sonderlichen Gestalten, wunderlichen Ereig-
nissen und köstlichen Speisen, ganz nach dem Ge-
schmack einer hungrigen Katze. 
Aber ich will gar nicht weiter Andeutungen ma-
chen. 
Denn für alle, die erfahren wollen, wie sich unser 
Kätzchen mit Hilfe seiner Freunde durch die Ge-
schichte schlägt, spielt das Theater K diese Saison 
„Abgekocht und Ausgespeckt “, ein Familienthea-
ter frei nach dem Märchen „Spiegel, das Kätzchen“ 
von Gottfried Keller. 
Und, liebe Freunde, glaubt mir: Ihr könnt euch wie-
der auf lustige Situationen, packende Wendungen 
und liebenswürdige sowie unliebsame Gestalten 
gefasst machen und das wollt ihr doch nicht ver-
passen, oder? 
Aufgeführt wird „Abgekocht und Ausgespeckt“ an 
allen Wochenenden und Feiertagen zwischen Os-
tern und Pfingsten um 14:00 Uhr.
Eine Vorstellung dauert ca. 90 Minuten und kostet 
für Erwachsene 6,00 €; für Kinder 4,00 €. 
Reservieren können Sie ab sofort unter 09324 
20260.
Tageskasse gibt es ca. 30 Minuten vor Aufführungs-
beginn. Mehr Informationen auf www.theaterk.de

Mit mir und miteinander
Frauenzeit am Winkelhof
Sich einmal Zeit nehmen für sich – dazu in der Na-
tur des Steigerwaldes in Bewegung und miteinan-
der ins Gespräch kommen.
Dazu ergeht an alle Mütter die herzlichste Einla-
dung vom 04. bis 06. Mai 2012!
Leitung:	 Sonja Hering, Physiotherapeutin
Teilnehmerzahl:	 12
Anmeldung:	 Hubert Hering,  09324-20257
	 hubert.hering@egbert-gymnasium.de
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Kess-erziehen in der Pubertät – oder Abenteuer  
Pubertät
kooperativ–ermutigend–sozial–situationsorientiert
Der Elternbeirat bietet wieder einen Elternkurs am 
Gymnasium an. Frau Elisabeth Amrhein vom Fami-
lienbund und der Katholischen Elternschaft wird 
den Kurs leiten.
Eltern sein ist schön – und manchmal ganz schön 
anstrengend.
In einer gelassenen Haltung, die darauf vertraut, 
dass Jugendliche wie Eltern bereichert aus der 
Phase der Pubertät herausgehen, werden deren 
anstrengenden wie schönen Seiten in den Blick ge-
nommen. Der Kurs unterstützt Väter und Mütter in 
dieser Zeit des Umbruchs und zeigt Wege, wie sie 
Jugendlichen in ihrem Selbstwertgefühl stärken, 
Grenzen respektvoll setzten und Kooperationen 
entwickeln können. 
Der Kurs ist gedacht für Eltern mit Kindern in der 
6. – 9. Jahrgangsstufe; mit 10-16 Teilnehmern, an 
5 Abenden mit je ca. 2,5 Stunden im Egbert-Gym-
nasium Münsterschwarzach, jeweils Montagabend 
um 19.30 Uhr: 
16.01./23.01./30.01./06.02./13.02.2012. 
Teilnahmegebühr 40,00 € für Einzelpersonen, 
50,00 € für Ehepaare.
Auf Antrag unterstützt Sie der Elternbeirat bei der 
Finanzierung des Kurses.
Anmeldung formlos, aber schriftlich mit Name, 
Adresse und Telefonnummer an den Elternbeirat 
bis 16.12.2011. Bitte die Anmeldung im Sekretariat 
des Egbert-Gymnasiums abgeben. 
Weitere Informationen unter 
www.kess-erziehen.de

Additumskurse Kunst

Vernissage 
in der 

Sparkasse Mainfranken 
Kitzingen

am 26. Januar 2012 
um 17.00 Uhr

Spende von Fahrrädern
Liebe Eltern, um Exkursionen mit SchülerInnen der 
Unterstufe unternehmen zu können, werden Fahr-
räder für 10- bis 13jährige gesucht. Für nicht mehr 
in der Familie benötigte Räder wäre das Egbert-
Gymnasium dankbar. Ansprechpartner ist Pater 
Franziskus: Tel. 09324-20303 oder 20267. 
Vielen Dank. 
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Schülerzeitung des EGM von Kultusminister Spaenle 
ausgezeichnet 
Die Schülerzeitung „Peer“ des Egbert-Gymnasiums wur-
de nach dem zweiten Platz auf unterfränkischer Ebene 
nun auch bayernweit prämiert: Beim Wettbewerb „Die 
Raute“, der von der Hanns-Seidel-Stiftung ausgeschrie-
ben wurde, setzten sich die jungen Blattmacher in der 
Kategorie „Informationsvielfalt“ durch.

Die Führungsmannschaft der prämierten Schülerzei-
tungsredaktion: (von links):  
Kultusminister Ludwig Spaenle, Andreas Ruhsert, Ma-
rius Mülhaupt, Paul Gonetz, Calvin Rüth, Laura Kreis, 
Benjamin Müller, Ines Hörlin, Institutsleiter Franz Guber, 
Betreuungslehrer Dr. Reinhard Klos und Stiftungsvorsit-
zender Hans Zehetmair. 

Foto Hubertus Klingsbögl, Hanns-Seidel-Stiftung

Tatfunk-Preisverleihung 2011 
2. Platz für das Egbert-Gymnasium 
Die Freude war riesig: Der Tatfunk-Kurs des Egbert-
Gymnasium erreichte bei dem diesjährigen Wettbewerb 
des Eberhard-von-Kuenheim-Stiftung den zweiten Platz. 
Mit ihrer Radiosendung „Social networks – gefangen 
im Netz?“ konnten sie die Jury voll und ganz überzeu-
gen. Neben Urkunden und Anerkennung gab es einen 
Gutschein für zwei DJs vom Bayerischen Rundfunk, die 
bei der Abiturfeier für beste Musik sorgen werden. Auf 
Kosten der Stiftung durften die Schüler außerdem zwei 
Tage in München verbringen, wo auch der Preis verlie-
hen wurde. Begleitet wurden sie von Schulleiter Robert 
Scheller und Kursleiter Dr. Reinhard Klos.
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Unsere Projekttage am 12. und 13. November


